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36. Jahrgang

Weinort am Tuniberg seit 1086 n. Chr.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

im Namen des Gemeinderates, der Gemeindeverwaltung und persönlich lade ich Sie zum

“Ersten Neujahrsempfang”
in der Turn- und Festhalle der Gottenheimer Schule

am Montag, 16. Januar 2006
um 19.00 Uhr ein.

Zentrales Thema wird die Vorstellung der Ergebnisse der Fragebogenaktion zum
Thema “Bürgerschaftliches Engagement in Gottenheim” durch Herrn Prof. Dr.
Klie vom Zentrum für zivilgesellschaftliche Entwicklung der Evangelischen Fach-
hochschule in Freiburg sein.

Musikalisch umrahmt wird der Neujahrsempfang vom Musikverein Gottenheim. Die
Heimat- und Trachtengruppe Gottenheim wird ebenfalls in ihrer Tracht anwesend sein.

Wir werden Rückblicke und Vorausschau halten und die Projekte würdigen, die im ver-
gangenen Jahr durch Ihr Engagement umgesetzt werden konnten. Für unsere älteren Mit-
bürger halten wir Sitzgelegenheiten bereit.

Ich freue mich sehr, Sie an diesem Abend begrüßen zu können.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Volker Kieber



Gemeindeverwaltungs-
verband Kaiserstuhl-Tuniberg

AmMittwoch, 18. Januar 2006, um 19.00
Uhr, findet im Bürgersaal im Rathaus
Eichstetten eine öffentliche Verbandsver-
sammlung statt.

Tagesordnung:

1. Fragestunde für Einwohner I

2. Wahl des stellvertretenden Verbands-
vorsitzenden, Herr Bgm. Michael Bru-
der, Eichstetten

3. Beschluss der Haushaltssatzung mit
dem Haushaltsplan 2006

4. Frühzeitige Beteiligung bei der Aufstel-
lung des Flächennutzungsplanes
2020 der Stadt Freiburg i.Br.

5. Informationen des Verbandsvorsitzen-
den

6. Fragen der Verbandsvertreter

7. Fragestunde für Einwohner II

Die Einwohner sind zu dieser öffentlichen
Sitzung freundlich eingeladen.

Öffentliche
Bekanntmachung

für die Grundsteuerzahler der Gemein-
de Gottenheim
Öffentliche Festsetzung der Grund-
steuer für das Kalenderjahr 2006
Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuerge-
setzes in der derzeit gültigen Fassung
wird die Grundsteuer für diejenigen Steu-
erschuldner, die für das Kalenderjahr
2006 die gleiche Grundsteuer wie für das
Kalenderjahr 2005 an die Gemeinde Got-
tenheim zu entrichten haben, hiermit öf-
fentlich festgesetzt. Mit dem Tag dieser
Bekanntmachung treten für die genannten
Steuerschuldner die gleichen Rechtswir-
kungen ein, wie wenn ihnen an diesem

Tag ein schriftlicher Grundsteuerbescheid
für das Kalenderjahr 2006 zugegangen
wäre. Die Grundsteuer 2006 ist zu den in
dem zuletzt zugesandten Grundsteuerbe-
scheid oder Grundsteuer-Änderungsbe-
scheid in dem Feld “Raten Folgejahr” an-
gegebenen Fälligkeitszeitpunkt zu ent-
richten oder, wenn ein Antrag auf jährliche
Zahlung gestellt wurde, zum 01. Juli 2006
zu zahlen.
Künftig eintretende Änderungen in der
Steuerhöhe werden einzelnen Steuer-
schuldnern oder deren Vertretern jeweils
durch Grundsteuer-Änderungsbescheide
mitgeteilt. Der zuletzt erteilte Grundsteu-
erbescheid kann vom Grundstückseigen-
tümer oder seinem Vertreter bzw. Zustell-
bevollmächtigten beim Rechnungsamt
der Gemeinde Gottenheim, Steueramt,
Hauptstr. 25, Zimmer 9, eingesehen wer-
den.

Rechtsmittelbelehrung
Gegen die durch diese öffentliche Be-
kanntmachung bewirkte Steuerfestset-
zung kann gemäß §§ 68 - 70 der Verwal-
tungsgerichtsordnung vom 21.01.1960
(BGBl. I. Seite 17) innerhalb eines Monats
Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist beim Rechnungsamt - Steuer-
amt - der Gemeinde Gottenheim,
Hauptstr. 25, 79288 Gottenheim, schrift-
lich oder zur Niederschrift zu erklären.
Der Widerspruch kann auch beim Land-
ratsamt Breisgau-Hochschwarzwald,
Stadtstr. 2, 79104 Freiburg, eingelegt wer-
den. Bei schriftlicher Einlegung ist die Frist
nur gewahrt, wenn die Rechtsbehelfs-
schrift vor Ablauf der Frist bei der Gemein-
de Gottenheim eingegangen ist. Der Wi-
derspruch hat keine aufschiebende Wir-
kung, d.h. die Erhebung der festgesetzten
Grundsteuer wird dadurch nicht aufgehal-
ten.

Gottenheim, den 13. Januar 2006

Kieber
Bürgermeister

Wasser-/Abwasser-
Abrechnung 2005

Die Jahresrechnungen der Wasser- und
Abwassergebühren für 2005 werden der-
zeit zugestellt. Der ausgewiesene Ge-
samtrechnungsbetrag wurde um die drei
Vorauszahlungen gekürzt.

Der ausgewiesene Rechnungsbetrag ist
bis zum 30.01.2006 zur Zahlung fällig,
evtl. Guthabenwerden aufWunsch erstat-
tet, bzw. mit der nächsten Abschlagszah-
lung verrechnet.
Die neuen Abschlagszahlungen für 2006
ersehen Sie aus Ihren Bescheiden. Wir
weisen hier nochmals vorsorglich darauf

hin, dass Sie zu den Abrechnungszeit-
räumen 30.03., 30.06. und 30.09. keine
Abschlagsrechnungen mehr erhalten.
Sofern uns eine Abbuchungsermächti-
gung vorliegt, werden wir die entspre-
chenden Beträge zum Fälligkeitstermin
von dem angegebenen Konto abbuchen.
Bitte sorgen Sie für ein ausreichendes
Guthaben, damit die Lastschrift von der
Bank nicht mangels Deckung zurückge-
geben wird. Teilen Sie uns auch eine evtl.
Änderung Ihrer Bankverbindung rechtzei-
tig mit.

Sollten Sie hierzu noch Fragen haben, so
wendenSie sich bitte an FrauWeber, Zim-
mer 9, Tel.: 98 11-16.

Rechnungsamt

Hundesteuer für 2006

Die Hundesteuerbescheide für das Jahr
2006 wurden in den vergangenen Tagen
zugestellt. Für das Jahr 2006 gelten die
neuen roten Hundesteuermarken aus
dem Jahr 2004 weiter.
Bitte prüfen Sie Ihren Hundesteuerbe-
scheid. Bei Unstimmigkeiten setzen Sie
sich bitte umgehend mit der Gemeinde
Gottenheim, Frau Weber, Tel.: 98 11-16,
in Verbindung.
Hundebesitzer, die ihren über drei Monate
alten Hund noch nicht angemeldet haben,
werden gebeten, nach § 10 Hundesteuer-
satzung die Hundehaltung der Gemeinde
Gottenheim innerhalb eines Monats anzu-
melden.

Ordnungswidrigkeiten
Ordnungswidrig handelt nach § 12 der
Hundesteuersatzung, wer vorsätzlich
oder leichtfertig den Anzeigepflichten
nach §§ 10 oder 11 zuwiderhandelt.

Fälligkeit
Die Hundesteuer für das Jahr 2006 ist am
13.02.2006 zur Zahlung fällig. Soweit der
Gemeindekasse eine Abbuchungser-
mächtigung erteilt wurde, wird der Steuer-
betrag zum Fälligkeitstermin abgebucht.

Rechnungsamt / Kasse
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Christbaumsammlung

Die Jgd.-Abt. des Sportvereins Gotten-
heim führt morgen,

Samstag, 14. Januar 2006
ca. ab 8.00 Uhr,

die Weihnachts-/Christbaumsammlung
durch.

Die Bäume sind rechtzeitig zur Abfuhr
am Straßenrand (für die Einsammler gut
sichtbar) bereitzuhalten.

Damit Ihr Weihnachtsbaum mitgenom-
men werden kann, ist folgendes wich-
tig:

Die Bäume sind vollständig von Lametta
und übrigenDekorationsgegenständen zu
befreien. Da das Lametta in vielen Fällen
noch aus dem Schwermetall Blei besteht,
führt dies nach der Kompostierung zu er-
höhten Bleiwerten im Kompost. Dadurch
wird die Qualität des Kompostes bedeu-
tend vermindert und kann nur noch be-
dingt im Garten und zu anderen Zwecken
eingesetzt werden.
Die Vereinsmitglieder, welche die Samm-
lung durchführen, sind angewiesen, nur
vollständig abdekorierte Bäume mitzu-
nehmen und noch behangene Bäume lie-
gen zu lassen. Dieser ist dann vom Eigen-
tümer selbst zu entsorgen bzw. auf der
nächsten Grünschnittsammelstelle ohne
Behang anzuliefern.
Falls Sie noch Fragen haben: Ansprech-
partner bei der ALB
Abfallberatung des Landkreises,
Telefon 01802/25 46 48

Bürgermeisteramt

Voranzeige
Papier- und Kleidersammlung

Der ZeltclubGottenheime.V. sammelt am

Samstag, 21.01.2006

� sortiertes Altpapier
� Altkleider in Kleidersäcken

Altkleidersäcke liegen im Rathaus-Flur
zur Mitnahme aus.
Im nächsten Gemeindeblatt wird noch-
mals an die Sammlung erinnert.

Bürgermeisteramt

Abgabe der Müllveranlagungen
an die ALB zum 01.01.2006

Wie bereits vor einigen Wochen im Ge-
meindeblatt berichtet, gibt die Gemeinde
Gottenheim zum 01.01.2006 die Veranla-
gung der Abfallentsorgung an den Land-
kreis zurück.
Dies bedeutet für Sie, dass Sie in allen An-
gelegenheiten, die die Müllveranlagung
betreffen, eine neue Sachbearbeiterin bei
der Abfallentsorgung des Landkreises
Breisgau-Hochschwarzwald (ALB) be-
kommen. Dies ist Frau Stephanie Wis-
ser, Tel.: 0761/21 87-88 15, Fax-Nr.
0761/21 87-7 88 15, e-mail: Stepha-
nie.Wisser@breisgau-hochschwarz-
wald.de
Bei Reklamationen wenden Sie sich bitte
vertrauensvoll an Frau Wisser. Sie ist für
sämtliche Abfuhrarten, Gefäßwechsel,
An- und Abmeldungen sowie Änderungen
bei Entsorgungsgemeinschaften Ihre An-
sprechpartnerin.
Die Ausgabestelle für Gelbe Säcke bleibt
im Rathaus vorhanden.

Rechnungsamt

Landes-Familienpass

Ab sofort sind die Gutscheinhefte zum
Landes-Familienpass für 2006 beim Bür-
gerbüro im Rathaus, Frau Stork, erhält-
lich.
Das Gutscheinheft 2006 berechtigt zum
unentgeltlichen Besuch von landeseige-
nen Einrichtungen wie z.B. Staatliche
Schlösser, Gärten und Museen. Ebenso
wie die Wilhelma in Stuttgart, das Schloss
Heidelberg, das Blühende Barock in Lud-
wigsburg, das Zentrum für Kunst und Me-
dientechnologie Karlsruhe und das Lan-
desmuseum für Technik und Arbeit in
Mannheim stehen den Familien mit dem
Gutscheinheft zum Besuch mindestens
einmal kostenlos frei.

Der Landes-Familienpass kann beim Bür-
germeisteramt von folgenden Einwohnern
beantragt werden:

a) Familien mit mindestens drei kinder-
geldberechtigtenKindern, diemit ihren
Eltern in häuslicher Gemeinschaft le-
ben,

b) Familienmit nur einemElternteil, diemit
mindestens einem kindergeldberech-
tigten Kind in häuslicher Gemeinschaft
leben,

c) Familien mit einem kindergeldberech-
tigten, schwerbehinderten Kind mit
mindestens 50% Erwerbsminderung,

d) Eheähnliche Gemeinschaft / gleichge-
schlechtliche Partnerschaft mit minde-
stens drei kindergeldberechtigten Kin-
dern, die mit demPartner in häuslicher
Gemeinschaft leben,

e) Eheähnliche Gemeinschaft / gleichge-
schlechtliche Partnerschaft mit einem
kindergeldberechtigten, schwerbehin-
derten Kind mit mindestens 50% Er-
werbsminderung,

f) Getrennt lebende oder geschiedene El-
tern, die mit mindestens einem kinder-
geldberechtigten Kind in häuslicher
Gemeinschaft leben,

g) Getrennt lebende oder geschiedene El-
ternmit einemkindergeldberechtigten,
schwerbehinderten Kind mit minde-
stens 50% Erwerbsminderung.

Für weitere Fragen und Auskünfte steht
Ihnen Frau Stork, Tel.: 98 11-12, gemein-
de@gottenheim.de, gerne zur Verfügung.

Bürgermeisteramt

Frau Ida König konnte am
04. Januar ihren 95. Geburtstag
feiern

Bürgermeister-Stellvertreter Kurt Har-
tenbach gratulierte der Jubilarin im
Namen der gesamten Einwohner-
schaft und überbrachte einen Kupfers-
tich und eine Flasche Wein mit den be-
sten Wünschen für noch viele glückli-
che Jahre in Gesundheit und Zufrie-
denheit.
Bürgermeister-Stellvertreter Harten-
bach überbrachte auch die Glückwün-
sche von Landrat Jochen Glaeser.
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Öffentliche Gemeinderats-
sitzung vom 09.01.2006

ZU TOP 1:

Es wurde bekannt gegeben, dass in den
nichtöffentlichen Gemeinderatssitzungen
vom 14.11.2005 und 12.12.2005 folgende
Beschlüsse gefasst wurden:

Gemeinderatssitzung vom 14.11.2005:

� Zunächst wurde das Protokoll der
nichtöffentlichen Gemeinderatssit-
zung vom 13.09.2005 bekanntgege-
ben.

� Danach wurde der Gemeinderat über
den Abschluss des Verfahrens bei der
Neubesetzung der Rektorenstelle der
Grund- undHauptschule informiert.

� Anschließend wurde die Vornahme
vonMietanpassungen für die gemein-
deeigenen Mietwohnungen beschlos-
sen.

Gemeinderatssitzung vom 12.12.2005:

� Zunächst wurde das Protokoll vom
14.11.2005 bekanntgegeben

� Dann wurde die Gewährung einer vor-
weggenommenen Steigerung der
Dienstalterstufe an einen Mitarbeiter
beschlossen. Außerdem wurde die
Verwaltung beauftragt, die Ermächti-
gung in der Beschlussfassung desGe-
meinderates vom 25.07.2005 umzu-
setzen und dem betreffenden Mitar-
beiter sein zunächst befristet übertra-
genes, neues Tätigkeitsfeld ab dem
01.01.2006 aufDauer zu übertragen.

Zu TOP 2:

Vom Gemeinderat wurde der Entwurf der
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für
das Haushaltsjahr 2006 auf der Grundla-
ge folgender vorgenommener Änderun-
gen beschlossen:

Im Verwaltungshaushalt:

� Der Ausgabeansatz für das bürger-
schaftliche Engagement wurde von
4.500,— auf 10.000,— erhöht.

Im Vermögenshaushalt:

� Der Ausgabeansatz für die Beschaf-
fung eines Aufnahmegerätes für die
Rathausprotokolle in Höhe von
2.800,— wurde gestrichen.

� Der Ausgabeansatz für die Beschaf-
fung eines neuen Mannschaftstrans-
portwagens für die Feuerwehr wurde
von 30.000,— auf 25.000,— redu-
ziert.

� Der Ausgabeansatz in Höhe von
35.000,— , der für den Bahnüber-

gang hin zum Ponyhof veranschlagt
worden war, wurde gestrichen.

Die Verabschiedung des Haushalts
2006 wurde auf den 30.01.2006 termi-
niert.

Zu TOP 3:

Vom Gemeinderat wurde der Entwurf
des Wirtschaftsplans des Wasserver-
sorgungsbetriebs der Gemeinde für das
Wirtschaftsjahr 2006 unverändert be-
schlossen. Die Verabschiedung des
Wirtschaftsplans ist auf den 30.01.2006
terminiert.

Zu TOP 4:

Es wurde beschlossen, dass zum Entwurf
des Flächennutzungsplans 2020 und
des Landschaftsplans 2020 der Stadt
Freiburg im Rahmen des Beteiligungsver-
fahrens nach § 4 Abs. 2 BauGB wie folgt
Stellung genommen wird:

„Der Entwurf des Flächennutzungsplans
2020 enthält unseres Erachtens in Bezug
auf den für uns als Unterliegergemeinde
der Stadt Freiburg wichtigen Aspekt des
Hochwasserschutzes keine ausreichen-
den Festsetzungen. Die Wirksamkeit ver-
schiedener Maßnahmen zur Reduzierung
von Hochwassergefahren wird derzeit
vom Ingenieurbüro Ernst & Co GmbH,
Freiburg im Rahmen einer gemarkungs-
übergreifenden Flussgebietsuntersu-
chung geprüft. Das Ergebnis dieser Un-
tersuchung liegt noch nicht vor. Von uns
wird ausGründen der Rechtssicherheit für
uns als Unterliegergemeinde gefordert,
dass zumindest das Ergebnis dieser
Flussgebietsuntersuchung in den Flä-
chennutzungsplan 2020 durch Einarbei-
tung entsprechender Festsetzungen auf-
genommen wird.
Was den Hochwasserschutz anbelangt
verweisen wir zudem auf unsere im früh-
zeitigen Beteiligungsverfahren mit Schrei-
ben vom 24.02.2005 abgegebene Stel-
lungnahme. An dieser Stellungnahme
wird festgehalten und es wird eine ent-
sprechende Umsetzung im Flächennut-
zungsplan 2020 der Stadt Freiburg gefor-
dert.

Weiter sind wir der Auffassung, dass die
Realisierung der im Flächennutzungs-
plan 2020 ausgewiesenen Bauflächen
zu einer Zunahme des Kraftfahrzeug-
verkehrs in unserer Gemeinde führen
wird. Die B 31 West, die diesen Verkehr
aufnehmen könnte, ist jedoch nur bis
zur in Richtung Bötzingen führenden
Landesstraße L 115 planfestgestellt.
Eine vollständige Ortsumgehung von
Gottenheim und damit eine vollständige
Entlastung unserer Ortsdurchfahrt vom
Durchgangsverkehr ist nur gewährleis-

tet, wenn der 2. Bauabschnitt der B 31
West oder zumindest eine Anbindung
bis hin an die in Richtung Wasenweiler
führende Kreisstraße K 4995 realisiert
wird. Uns ist zwar bewusst, dass die
Stadt Freiburg die Verwirklichung die-
ser Straße nicht zum Gegenstand ihres
Flächennutzungsplans machen kann,
bitten aber im Hinblick auf die für unsere
Gemeinde zu erwartende Verkehrszu-
nahme um Unterstützung bei der Durch-
setzung unserer Forderung nach einem
schnellstmöglichen Weiterbau der B 31
West.

Darüber hinaus wird aber im Rahmen
des Flächennutzungsplans 2020 gefor-
dert, dass die Stadt Freiburg eine Rad-
wegeverbindung von Ihrem Ortsteil
Waltershofen zu unserer Gemeinde hin
einplant.

Zum Landschaftsplan 2020 werden von
unserer Seite keine Anregungen vor-
gebracht.“

Zu TOP 5:

Aus der Mitte des Gemeinderates wurden
folgende Anfragen vorgebracht:

Es wurde angeregt, mit demGemeinde-
rat eine Ortsbegehung in der Tuniberg-
straße / Hogengasse durchzuführen.
Bürgermeister Kieber erklärte dazu,
dass vorgesehen ist, mit dem Gemein-
derat in Bausachen einen Ortstermin
abzuhalten, der zu Informationszwe-
cken auch eine Besichtigung von Bau-
vorhaben in Nachbargemeinden bein-
halten soll. Auf Nachfrage erklärt er,
dass die Baumaßnahme in der Tuni-
bergstraße/Hogengasse auch im Hin-
blick auf die Zuschüsse bis zum Februar
2006 abgeschlossen werden soll. In die-
sem Zusammenhang wurde von ihm
noch erwähnt, dass sich die Badenova
bereit erklärt hat, im Rahmen des Stra-
ßenausbaus für die in der Tunibergstra-
ße noch zur Bebauung vorgesehenen
Grundstücke vorsorglich eine größer di-
mensionierte Gasleitung zu verlegen.
Außerdem teilte er das Ergebnis der mit
den Eigentümern dieser Grundstücke
zum Flächenbeitrag geführten Verhand-
lungen mit.

Zu TOP 6:

Von einem Zuhörer wurde darauf hinge-
wiesen, dass einige Fenster im Versamm-
lungsraum des Feuerwehrgerätehauses
in einem schlechten Zustand sind. Rech-
nungsamtsleiterWessels stellte dazu fest,
dass im Haushalt 2006 ein Ausgabean-
satz für die Erneuerung dieser Fenster
enthalten ist.

���������
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mit:
Gustav-Adolf HaasMdL (SPD)
Michael Hagmann, Leider der Stabstelle, Pressesprecher, Lan-
desamt für Verfassungsschutz Baden-Württemberg
Horst Haug, Leiter, Referat Öffentlichkeitsarbeit, Landeskrimi-
nalamt Baden-Württemberg
Margot Queitsch MdL (SPD)
Dr. Klaus SchüleMdL (CDU)
Edith Sitzmann MdL (Bündnis ´90 / Die Grünen)
Helmut Rau MdL (CDU), Kultusminister des Landes Ba-
den-Württemberg
Gerd Steiner, Referat Öffentlichkeitsarbeit, Landeskriminalamt
Baden-Württemberg
Dr. Walter Witzel MdL (Bündnis ´90 / Die Grünen)

Tagungsleitung:
Dr. Michael Wehner, Landeszentrale für politische Bildung
Stephan Hoferer, Badische Zeitung

Tagungsassistenz. N.N.

Teilnahmebeitrag: 40,– Euro (inkl. Busfahrt und Mittagessen au-
ßer Getränken)

LpB BW Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg
Außenstelle Freiburg, Bertoldstraße 55, 79098 Freiburg, Telefon 0761/20 77-30, Telefax -99, Freiburg@lpb.bwl.de,
www.lpb-bw.de

“Der Landtag hat im demokratischen Staatswesen eine zentrale Gestaltungsaufgabe; denn hier werden öffentlich die Grundlinien der
Politik erörtert und festgelegt.”
Peter Straub, Präsident des Landtags

Die Landesverfassung legt in Artikel 27 die Rolle des Parlaments fest: “Der Landtag ist die gewählte Vertretung des Volkes. Der Land-
tag übt die gesetzgebendeGewalt aus und überwacht die Ausübung der vollziehendenGewalt nachMaßgabe dieser Verfassung. Die
Abgeordneten sind Vertreter des ganzen Volkes. Sie sind nicht an Aufträge undWeisungen gebunden und nur ihremGewissen unter-
worfen.”

Programm:

7.30 Uhr Treffpunkt Konzerthaus, Busfahrt von Freiburg nach Stuttgart (Firma Parisliner)
11.00 Uhr Besuch beim Landeskriminalamt und beim Landesamt für Verfassungsschutz, Taubenheimstraße 85,

70372 Stuttgart
Vortrag über Organisation und Aufgaben des LKA
Horst Haug, Leiter Referat Öffentlichkeitsarbeit, Landeskriminalamt
Gerd Steiner, Referat Öffentlichkeitsarbeit, Landeskriminalamt

12.00 Uhr Mittagessen in der Kantine des Landeskriminalamts
13.30 Uhr Besuch beim Landeskriminalamt und beim Landesamt für Verfassungsschutz, Taubenheimstraße 85,

70372 Stuttgart (Fortsetzung)
Gruppe A: “Von Rauschgift bis Rechtsextremismus” - Einblick in die Arbeit des LKA mit Film und Besuch der
ständigen Ausstellung Kriminalität mit Exponaten zur Kriminalitätsbekämpfung, u.a. Rauschgift, Waffen, Betrug,
falsche Dokumente, Falschgeld und DNA-Analyse
Gerd Steiner, Referat Öffentlichkeitsarbeit
Gruppe B: Die Aufgaben und Befugnisse des Landesamtes für Verfassungsschutz
Michael Hagmann, Leider der Stabstelle/Pressesprecher im Landesamt für Verfassungsschutz

15.30 Uhr Der Landtag von Baden-Württemberg und seine Arbeitsweise
Einführungsvortrag durch den Besucherdienst des Landtags

16.00 Uhr Führung durch den Landtag mit Besuch der Plenarsitzung
17.00 Uhr Gespräch mit dem Wahlkreisabgeordneten aus Freiburg:

Dr. Klaus Schüle (CDU), Margot Queitsch (SPD), Gustav-Adolf Haas (SPD), Edith Sitzmann (Grüne),
Dr. Walter Witzel (Grüne)
(Abgeordnete werden tagesaktuelle benannt)

17.30 Uhr Bildungspolitik in Baden-Württemberg
Gespräch mit dem Kultusminister des Landes Baden-Württemberg
Herrn Helmut Rau MdL (CDU)

18.30 Uhr Rückfahrt von Freiburg nach Stuttgart
ca. 22.00 Uhr Ankunft in Freiburg Baden-Württemberg



Hallo, ich bin (außer in den Ferien) mon-
tags von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr und
dienstags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr re-
gelmäßig zu den oben genannten Zeiten
im Büro zu erreichen.

Am 19. Januar möchte ich alle Interessier-
te einladen, für einen ersten Austausch
über das im Jahr 2006 stattfindende
Sommerferienprogramm und Herbstfe-
rienprogramm und Waldtage.
Welche Wünsche und Ideen habt ihr
Kinder, Jugendliche und Erwachsene?
Vielleicht habt ihr ja auch Lust und Zeit
mitzuplanen - wäre super. Dazu möchte
ich für Donnerstag, 19. Januar um 19.30
Uhr in das Kinder-Jugendbüro (im Rat-
haus neben der Rathaustüre) einladen.

Einladung zur “10. Gute-Nacht- Vor-Le-
sung”. Diese wird am Freitag, 3. Februar,
um 19.00 Uhr bis ca. 21.30 Uhr stattfin-
den. Dazu gibt es einen “Überra-
schungsfilm” und einige andere kleine
Überraschungen. ABER keine Vorle-
sungen, da zum Jubiläum was speziel-
les auf dem Programm steht. Treffpunkt
dazu ist - wie immer - 19.00 Uhr das Ju-
gendhaus Gottenhein. Bitte bringt dazu
noch ein Kissen und vielleicht eure Decke
mit.

“Venezianische Masken”: Wer kennt sie
nicht ... die fantasievollen Masken vom
Karneval in Venedig. Manche sind
prachtvoll und heiter ... andere sind finster
und angsterregend. Eine solche Maske
könnt ihr euch für Fasnacht selber ma-
chen. Wir stellen die Maske aus Gips
her und bekleben sie dann mit ver-

schiedenen Stoffen, Leder, Federn u.a.
DasMaterial ist vorhanden.Wenn ihr aber
noch Material habt, das ihr verwenden
wollt (alter Modeschmuck, Federn, Knöp-
fe, Bänder, Ketten usw.), bringt es mit und
eure Maske wird ein einzigartiges Stück.
Wir treffen uns am Montag, 13. Februar,
um 14.30 Uhr im Jugendhaus Gotten-
heim und werden bis ca. 17.30 - 18.00
Uhr basteln. Die Unkosten belaufen
sich auf 5 Euro pro Person (eingeladen
sind alle Kinder und Jugendliche, die Lust
auf Faschingsmasken haben). Maximal
können zehn Kinder mitmachen - bitte
bis 7. Februar anmelden. Bezahlen und
anmelden könnt ihr euch im Rathaus
bei Herrn Dangel (Mo. - Fr. 8.00 bis
12.00 Uhr und Di. 14.00 bis 19.00 Uhr).

Es gibt ein WM-Studio (vom 6. Juni bis
6. Juli) mit einem großen WM-Vorfest
am 20. Mai 2006. Zugesagt haben u.a. der
Internationale Freundeskreis aus Bötzin-
gen, die Landfrauen und der Jugendclub
aus Gottenheim. Wir wollen dazu am Frei-
tag, 19. und Samstag, 20. Mai zu einem
großen WM-VORSTUDIO mit internatio-
nalem Essen, Trinken, Spiel und abendli-
cher Musik u.a. mit Ray Austin nach Got-
tenheim einladen. Es soll an diesem Tage
natürlich im weiten um Fußball gehen.
Dazuwollen wir uns amMontag, 30. Janu-
ar um 20.00 Uhr in Bötzingen in der Gast-
stätte Krone (Nebenraum) treffen, um alle
Ideen zusammenzutragen. Es wäre toll,
wenn alle, die Lust und Zeit haben sich
einzubringen, einfach vorbeischauen wür-
den. Für Rückfragen bitte einfach bei mir
melden
(Volker Hug, Tel.: 07665/9 81 11-19 oder
e-mail: Jugendpflege@gottenheim.de).

Über weitere Anregungen würde ich
mich freuen:

Weitere Infos:
www.gottenheim.de kultur-jugendhaus

Einladung

zur Generalversammlung der FFW-Got-
tenheim am Freitag, den 13.01.2006 um
20.00 Uhr im Gerätehaus.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung durch den
Kommandanten und Bekanntgabe der
Tagesordnung

2. Vorlesung des letztjährigen Protokolls
3. Bericht des Kommandanten
4. Bericht der Jugendfeuerwehr
5. Bericht des Kassenverwalters
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Beschlussfassung über den Rech-

nungsabschluss
8. Wahlen zum Stellvertretenden Kom-

mandanten
9. Wahl zum Feuerwehr-Ausschuss
10. Ehrungen und Beförderungen
11. Grußworte des Herrn Bürgermeisters

Volker Kieber und der Gäste
12. Verschiedenes, Vorschau, Wünsche

und Anträge

Mit kameradschaftlichem Gruß

Hubert Maurer
Kommandant

Seite 6 GEMEINDEBLATT GOTTENHEIM • Freitag, 13. Januar 2006

Pfarrbüro Kirchstraße 10
79288 Gottenheim
Tel.: 07665/9 47 68-10
Fax: 07665/9 47 68-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de
Sprechzeiten:
Dienstag und Donnerstag:
9.00 bis 12.00 Uhr
Freitag: 15.00 bis 18.00 Uhr

Gottesdienste und Termine in der Seel-
sorgeeinheit Gottenheim:
Freitag, 13.01.2006
9.00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
Samstag, 14.01.2006
18.00 UhrBötzingen St. Laurentius: Eu-
charistiefeier
Sonntag, 15.01.2006
9.00 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier
2. Seelenamt für Tim Valentin Maurer; im
Gedenken an: Xaver Schmidle, Wolfgang
Bayer und Angehörige, Helmut Dangel

und Eltern, Friedrich Hunn und Angehöri-
ge
10.30 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier als Choralamt
14.30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Ro-
senkranz
Montag, 16.01.2006
16 - 18 Uhr Gottenheim Kindergarten:
Pfarrbücherei geöffnet
Dienstag, 17.01.2006
9.00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
18.00 UhrBötzingen St. Laurentius: Eu-
charistiefeier



Mittwoch, 18.01.2006
10 - 12 UhrGottenheim Gemeindehaus:
Treffen der Mutter-Kind-Gruppe
18.00 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier
Hl. Messe für Karolina Bernauer
Donnerstag, 19.01.2006
17.00 Uhr Eichstetten St. Jakobus: eu-
charistische Anbetung
17.30 Uhr Eichstetten St. Jakobus: Ro-
senkranz
18.00 Uhr Eichstetten St. Jakobus: Eu-
charistiefeier
19.30Uhr Bötzingen Ev. Gemeindesaal:
Ökum. Jugendtreff
Freitag, 20.01.2006
9.00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
Samstag, 21.01.2006 - Erstkommuni-
on-Eröffnung in Umkirch
Bitte beachten Sie:
18.00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erst-
kommunionkinder
Sonntag, 22.01.2006 - Erstkommuni-
on-Eröffnung in Bötzingen / Eichstet-
ten und Gottenheim
9.00 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier mit Vorstellung der Erstkom-
munionkinder - Hl. Messe für Anton Selin-
ger und Angehörige
Bitte beachten Sie:
10.30 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Eu-
charistiefeier mit Vorstellung der Erstkom-
munionkinder aus Bötzingen und Eichs-
tetten
14.30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Ro-
senkranz

Renaissance-Musik in St. Laurentius
In einem Konzert am Samstag,
14.01.2006, Beginn: 19.30 Uhr, stellt das
Dufay-Ensemble Vokalmusik aus dem 16.
Jahrhundert vor. Die Musik von Giovanni
da Palestrina, Josquin Desprez und Jaco-
bus Vaet könnte so schon vor 400 Jahren
in dieser Kirche erklungen sein.
Die sechs Sänger des preisgekrönten En-
sembles (“Diapason d´or 2004) haben
sich bereits im Juni 2005 in St. Laurentius
auf die Aufnahme ihrer neuesten CD vor-
bereitet. Diese Einspielung liegt inzwi-
schen vor, ebenso wie der Kinofilm “Der
Henker” (“The Shadow of the Sword”, zu
dem das Dufay-Ensemble Teile des
Soundtracks beigesteuert hat.
Der Eintritt zum Konzert ist frei.

An alle Musikbegeisterte!!
Haben Sie Lust zu singen, auch ohne dau-
erhaft in einen Chor einzutreten? Dann
sind Sie bei uns herzlich eingeladen Denn
für die Aufführung der G-dur-Messe von
Franz Schubert für Soli, Chor und Or-
chester am Ostersonntag 2006 veranstal-
tet der kath. Kirchenchor Umkirch ein Pro-
jekt, bei dem jeder mitmachen kann. Wir
bieten Ihnen eine qualifizierte Probenar-
beit und eine angenehme Atmosphäre in
der Chorgemeinschaft. Bei Interesse
kommen Sie einfach in eine der nächsten
Proben oder setzen sich mit Chorleiter
Martin Weber, Tel.: 0176/24 82 00 77 in
Verbindung. Die Proben sind jeweils mon-

tags von 20.00 bis 22.00 Uhr im kath.
Pfarrzentrum, Hauptstraße 4a, Umkirch.

Gottes Wort ist wie Licht in der Nacht
Bibelgesprächskreis im Haus Iñigo
Bötzingen
Viele Texte der Heiligen Schrift sind uns
durch die Liturgie vertraut. Doch gibt es
auch Abschnitte, die uns fremd oder gar
befremdend klingen. Im Bibelgesprächs-
kreis wollen wir uns mit verschiedenen
Stellen aus dem Alten und Neuen Testa-
ment befassen und dabei hinhören, was
sie für unser eigenes Leben bedeuten.
Der Bibelgesprächskreis ist offen für alle
Interessierten.
Treffen: jeweils 14-tägig mittwochs von
15.00 - 16.00 Uhr im Haus Iñigo, Haupt-
straße 74, Bötzingen
Termine im 1. Halbjahr 2006
1. und 15. Februar
1., 15. und 29. März
10. und 24 Mai
21. Juni
5. Juli
Leitung: Sr. Willibalde Jaeger SspS, Böt-
zingen

Herzlich willkommen in unserer Ge-
meinde ...
Ab Januar 2006 beginnen wir in der Seel-
sorgeeinheit Gottenheim mit einem Be-
suchsdienst für Neuzugezogene. Aus je-
der Pfarrgemeinde haben sich einige Per-
sonen bereit erklärt, neueMitglieder unse-
rer Gemeinden willkommen zu heißen.
Bei diesen Besuchen möchten wir nie-
manden “vereinnahmen”, sondern ein of-
fenes Angebot machen, hier in der Ge-
meinde Anschluss zu finden und schneller
“heimisch” zu werden, oder einfach nur
zeigen, dass wir sie wahrnehmen und bei
uns begrüßen. Eine freundliche Aufnah-
me vor Ort ist ja sicher nicht nur das Anlie-
gen des Besuchsdienstes, sondern auch
jeder guter Nachbarschaft.
Der Besuchsdienst selber ist keine “ge-
schlossene Gesellschaft”, sondern offen
für weitere Personen, Männer und Frau-
en, jüngere und ältere, die sich dieses An-
liegen zu eigen machen. Wenn Sie noch
ein wenig Zeit für einen oder zwei Besu-
che pro Monat haben, kommen Sie doch
einfach beim nächsten Besuchsdiensttref-
fen (voraussichtlich imMärz 2006 - Termin
wird im Gemeindeblatt und Pfarrbrief ver-
öffentlicht) vorbei oder melden sich ei Cor-
nelia Reisch, Tel.: 07665/9 47 68-32.

Sprechzeiten:
Pfarrbüro:
Dienstag und Donnerstag:
9.00 bis 12.00 Uhr
Freitag: 15.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 07665/9 47 68-10
Telefax: 07665/9 47 68-19
e-mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Pfarrer Artur Wagner im Pfarrbüro
Gottenheim
nach Vereinbarung
Telefon: 07665/9 47 68-11
Fax: 07665/9 47 68-19
e-mail: artur.wagner@se-go.de

Gemeindereferentin Cornelia Reisch
im Pfarrbüro Umkirch
Freitag, 10.00 bis 12.00 Uhr
Telefon: 07665/9 47 68-32
Fax: 07665/9 47 68-39
e-mail: cornelia.reisch@se-go.de

Gemeindereferent Hans Baulig im
Pfarrbüro Gottenheim
Freitag, 10.00 bis 11.30 Uhr
Telefon: 07665/9 47 68-12
Fax: 07665/9 47 68-19
e-mail: hans.baulig@se-go.de

Sonntag, 15.01.2006, 2. Sonntag nach
Epiphanias
18.00 Uhr Sperrangelweit Musikalischer
Abendgottesdienst in der Ev. Kirche
In der Reihe der Abendgottesdienste, vor-
bereitet und gestaltet von Gottesdienst-
team und Projektchor, laden wir Sie herz-
lich ein. Es ist auch ein Gottesdienst zum
“Entdecken und Wiederentdecken”.
18.00 Uhr Kindergottesdienst. Der Kinder-
gottesdienst beginnt in der Kirche.
Der Gottesdienst am Vormittag entfällt.

Der Wochenspruch für die am Sonntag
beginnende Woche steht in Johannes 1,
17:
Das Gesetz ist durch Mose gegeben;
die Gnade und Wahrheit ist durch Je-
sus Christus geworden.

Konzerte in der Evangelischen Kirche
Samstag, 21. Januar, 19.30 Uhr
Heinrich Schütz: Musikalische Exequien,
siehe “Ökumenische Bibelwoche”!

Montag, 16.01.2006
20.00 Uhr Probe Kirchenchor
Dienstag, 17.01.2006
14.30 Uhr Bastelkreis
20.00 Uhr Ökum. Bibelwoche, Ort: Evan-
gelischer Gemeindesaal
Mittwoch, 18.01.2006
9.30 Uhr Spielgruppe
15.15 Uhr Konfirmandenunterricht Grup-
pe I
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht Grup-
pe II
17.00 Uhr Mädchenjungschar
20.00 Uhr Ökum. Bibelwoche, Ort: Katho-
lisches Pfarramt
Donnerstag, 19.01.2006
17.30 Uhr Bubenjungschar
19.30UhrÖkumenischer Treff für Jugend-
liche
20.00 Uhr Ökum. Bibelwoche, Ort: Evan-
gelischer Gemeindesaal
Freitag, 20.01.2006
9.00 Uhr Vorbesprechung “Kaffeekränzle”
in der Bibliothek
14.30 - 17.30 Uhr Flötengruppe Anfänger
und Fortgeschrittene
16.30 - 17.30 Uhr Flötenchor
19.30 Uhr Jubi Treff! Thema: “Echt origi-
nell”
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Neu - Spielgruppe - Neu - Spielgruppe -
Neu
Wir wollen die Spielgruppe wieder aufle-
ben lassen und laden hierzu alle Mamas /
Papas und ihre ein- bis dreijährigenKinder
ein:
Wenn ihr Lust zum Singen, Spielen, Bas-
teln und sich mit anderen treffen, dann
kommt doch zum Start am nächsten Mitt-
woch, dem 18.01.2006 von 9.30 - 11.00
Uhr in den Jugendraum im Evangelischen
Gemeindehaus.
Für weitere Infos`s: Isabelle Brodbeck,
Tel.: 65 15 oder im Ev. Pfarramt,
Tel.: 12 38

Öffnungszeiten des Pfarramts
(im Gemeindehaus, Hauptstr. 44):
Tel. 07663/12 38
Dienstag:
9.00 - 12.00 Uhr
Freitag:
9.00 - 12.00 Uhr und 14.30 - 17.00 Uhr
Internet: http://www.ekiboetz.de
E-Mail: ekiboetz@t-online.de

Pfarrer Rüdiger Schulze
Hofstraße 13b
79268 Bötzingen,
Telefon: 07663/91 24 99

Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit
dem Pfarrer ab. Taufgespräche und Vor-
bereitungsgespräche für Ehejubiläen fin-
den in der Regel in der Wohnung der Fa-
milie oder des Ehepaares statt, Trauge-
spräche in der Regel im Pfarrhaus.
Tauftermine können nach vorheriger Ab-
sprache für die meisten Sonntagsgottes-
dienste in der Gemeinde verabredet wer-
den.
Bei Trauerfällen setzen Sie sich bitte
ebenfalls mit dem Pfarrer in Verbindung.

Evangelisches Pfarramt
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Ökumenische Bibelwoche 2006
17. - 21. Januar

Dienstag, 17.01., 20.00 Uhr
Unser Leben währet 70 Jahre ...
(Psalm 90,10) - Sterben als Gewinn?
Ort: Evangelischer Gemeindesaal

Mittwoch, 18.01., 20.00 Uhr
Wenn eure Sünde gleich blutrot ist
... (Jesaja 1,18) - Brauchen wir Ver-
gebung?
Ort: Katholischer Pfarrsaal

Donnerstag, 19.01., 20.00 Uhr
Ich weiß, dass mein Erlöser lebt ...
(Hiob 19,15) - Was kommt nach dem
Tod?
Ort: Evangelischer Gemeindesaal

Samstag, 21.01., 19.30 Uhr
Konzert in der Evangelischen Kir-
che zu den Texten der Bibelwoche
Heinrich Schütz: “Musikalische Exe-
quien”.
Es singt dasHerderner Vokalensemble
unter der Leitung von KMD Prof. Cars-
ten Klomp. Die Teste der Bibelwoche
sind diesem geistlichen Chorwerk ent-
nommen.

Neuanmeldungen für das
Kindergartenjahr 2006/2007

In der Zeit von Dienstag, den 31. Januar
2006 bis Dienstag, den 14. Februar
2006 finden die Anmeldegespräche für
das kommende Kindergartenjahr statt.
Angemeldet werden können alle Kinder,
die das 3. Lebensjahr vollendet haben
oder bis zum 30. September 2007 drei
Jahre alt werden. Bitte setzen Sie sich
ab sofort mit der Leiterin in Verbin-
dung (Tel.: 72 78), um einen Termin für
das Anmeldegespräch zu vereinbaren.
Sie erreichen mich dienstags von 7.30
Uhr bis 13.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis
16.30 Uhr.

In unserer Altersmischgruppe besteht
auch die Möglichkeit, Kinder ab dem 2.
Geburtstag aufzunehmen. In dieser
Gruppe mit 18 Kindern können vier Kin-
der ab 2 Jahren aufgenommen werden,
die von zwei Fachkräften betreut wer-
den. Falls mehr als vier Kinder für diese
Plätze angemeldet werden, wird nach
den Aufnahmekriterien des Kuratoriums
entschieden.
Wenn Sie für Ihr Kind schon ab dem 2.
Geburtstag eine Betreuung benötigen,
setzen Sie sich mit der Leiterin in Ver-
bindung. Weitere Informationen erhal-
ten Sie beim Anmeldegespräch.

E. Scheuble
Kindergartenleitung

Liebe Eltern,

Wir können in Gottenheim wieder den
Elternkurs KESS erziehen anbieten.
Dieser Kurs wird von ausgebildeten
Fachleuten angeboten, um die Eltern-
kompetenz zu stärken, Erziehungsfra-
gen zu klären und den Alltag mit Kindern
gelassener zu gestalten. Neugierig ge-
worden?
Der Kurs kann von allen Eltern besucht
werden, er ist nicht nur für Kindergarten-
kinder ausgerichtet. Für Kinder in der
Pubertät bietet die Erziehungsbera-
tungsstelle spezielle Kurse an. In-
fo-Flyer erhalten Sie im Kindergarten
oder im Rathaus bei Frau Stork.

Der Kurs umfasst 5 Einheiten á 2 Stun-
den.
Beginn ab 13. März 2006 immer mon-
tags, 20 Uhr
Termine: 13.03., 20.03., 27.03., 03.04.,
10.04.2006
Ort: Kindergarten Gottenheim
Kursleiterin: Maria Holtmann
Kosten: 50 Euro für Einzelne, 80 Euro für
Paare
Elternhandbuch: 7,50 Euro

Auf Nachfrage kann Ermäßigung verein-
bart werden.

Anmeldungen sind ab sofort möglich:
Tel.: 0761/8 96 54 61, e-mail: erziehungs-
beratungsstelle.frbg.-land@caritas; Post-
fach: 10 01 65, 79102 Freiburg



Gottenheimer
Geschenkgutscheine

� Aral Tankstelle Negoveti,
� Hauptstraße 49
� Atelier Birkhofer, Nägelseestraße 13
� Bäckerei Konditorei Bayer, Inh. Klaus

Zängerle, Schulstraße 24
� Fahrschule Wetter, Schulstraße 22
� Fußvitalshop Steenbock, Austraße 22

und Nägelseestraße 9
� Friseursalon Schillinger,
� Hauptstraße 33
� Gasthaus Krone, Hauptstraße
� Gasthaus Adler, Hauptstraße 58
� GärtnereiGäng, BuchheimerStraße 1
� Getränkehandel Schnell,
� Thielstraße 16
� Mangelstube und Reinigungsannah-

me Kabis, Austraße 11

� Metzgerei Blum, Bahnhofstraße 1
� Kosmetikstudio/Vital-Oase Wenden-

burg, Am alten Sportplatz 21
� Orthopädie Schuhtechnik A. Haas

GmbH, Friedrichring 38, 79098 Frei-
burg

� Ponyhof, W. Hagios, Neuwaid
� Raumausstattung Heß,
� Hauptstraße 14
� S’Lädele, Hauptstraße 16
� Sportgaststätte SV Gottenheim,

Sportplatz
� Storchen Apotheke, Hauptstraße 18
� Verkaufsstelle der Winzergenossen-

schaft Hunn, Schulstraße 28
� Weingut Hess, Hauptstraße 12
� Weingut und Straußwirtschaft Hunn,

Rathausstraße 2

An alle Geschäfte, bei denen Gutschei-
ne eingelöst wurden:
Die in den Geschäften eingelösten Ge-
schenkgutscheine können entweder bei
Georg Selinger abgegeben werden, der
Gutscheinsbetrag wird dann überwiesen
oder sie können direkt bei der Geschäfts-
stelle der Sparkasse Staufen-Breisach
abgegeben werden, die Auszahlung er-
folgt dann in bar.

Helfen Sie uns zu helfen!

Der Förderverein für Krebskranke Kinder
e.V. und Bernhard Kohne bedanken sich
bei allen Spendern und Tierfreunden, die
unsere Aktionmit ihrer Spende unterstützt
haben.
Die Spendenaktion 2005 war Dank ihrer
Hilfe wieder ein großer Erfolg. Es wurde
dem Förderverein in diesem Jahr die stol-
ze Summe von 5.674,– Euro überwiesen.
Auch im Jahr 2006möchte ichmit ihrer Hil-
fe wieder eine Spendenaktion zur Unter-
stützung der Anschaffung eines, für die
Kinder lebensnotwendigen, Magnet-Re-
sonanz-Tomographen, der 1,77 Millionen
Euro kostet, beitragen. Innerhalb von 15
Jahren spendeten Tierfreunde für Not lei-
dende und bedürftige Menschen unserer
Zeit einenBetrag von über 26.000,–Euro.

Tierfreunde sind auch Menschen-
freunde.

Ich sage allen Spendern hiermit noch mal
ein herzliches Dankeschön im Namen der
Kinder.

Bernhard Kohne
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Hier werden
Gutscheinwünsche erfüllt:

Heute Abend ist wieder Jugendtreff
Heute Abend ab 20.00 Uhr ist wieder Ju-
gendtreff im Jugendhaus!

Eislaufen am 28.01.2006
Am 28.01.2006 treffen wir uns
um 13.45 Uhr am Bahnhof und
fahren mit dem Zug nach Frei-
burg in die Eishalle zum Schlitt-
schuhlaufen. Bitte bringt Eure

Regiokarten und Schülerausweise mit.
Die Kosten belaufen sich für Kinder, Ju-
gendliche und Schüler Mitglieder: 1,50
Euro, Nichtmitglieder: 3,– Euro; Erwach-
sene Mitglieder: 2,– Euro, Nichtmitglieder
4,– Euro. Anmeldungen nimmt wie immer
Clemens Zeissler (93 95 54 oder 0151/17
44 13 17) entgegen.

Veranstaltungen im Januar
13.01.2006 Jugendtreff
21.01.2006 Partytime
27.01.2006 Jugendtreff
28.01.2006 Eislaufen

Veranstaltungen im Februar 2006
04.02.2006 Partytime
11.02.2006 Partytime

17.02.2006 Jugendtreff
23.02.2006 Hemdglunkerball

!!!Homepage!!!
Neues über den Jugendclub erfahrt Ihr
auch im Internet unter http://www.ju-
gendclub-hebewerk.de

Mit freundlichen Grüßen
Die Vorstandschaft

Voranzeige!
Am Freitag, den 27. Januar 2006, findet
im Clubheim des SVG die Generalver-
sammlung des SV Gottenheim e.V. statt,
wozu wir schon heute alle Ehrenmitglie-
der, Mitglieder, sowie alle Freunde und
Gönner des SportvereinsGottenheim e.V.
recht herzlich einladen. Die Tagesord-
nung wird im Gemeindeblatt eine Woche
zuvor bekannt gegeben. Wünsche und
Anträge können beim 1. Vorsitzenden
Dieter Merkle bis zum 20. Januar 2006
schriftlich eingereicht werden.

gez. Vorstandschaft SV Gottenheim

Ergebnisdienst des SV Gottenheim

Donnerstag, 05.01.06 - Hallenturnier in
Bötzingen
SV Gottenheim - SC Reute 3:1
SV Gottenheim - SC Eichstetten 3:0
SV Gottenheim - FC Bötzingen II 2:2
Finalrunde am Freitag, 06.01.06
SV Gottenheim - FC Teningen 3:3
SV Gottenheim - FV Herbolzheim 1:1
Viertelfinale
SV Gottenheim -
SG March/Neuershausen 0:5

Beim Hallenturnier erreichte unsere Aktiv-
mannschaft nach einer guten kämpferi-
schen Leistung einen tollen 7. Platz, ob-
wohl alle übrigen Mannschaften höher-
klassig spielen. HerzlichenGlückwunsch.

Mitteilung der AH des SV Gotten-
heim
AmDienstag, den 17.01.2006, beginnt
um 19.00 Uhr das Training der AH. An-
schließend findet eine Sitzung der AH
ab 20.30 Uhr statt. Themen u.a. die
neue Runde 2006. Es sind hierzu alle
Spieler sowie Neueinsteiger und Inter-
essenten herzlich eingeladen.



Freitag, 06.01.06 - A-Junioren beim Ak-
tivturnier in Bötzingen
A - SG Gottenheim/Bötzingen -
SV Kirchzarten 5:5
A - SG Gottenheim/Bötzingen -
FC FR-St. Georgen 2:2
A - SG Gottenheim/Bötzingen -
FV Herbolzheim 4:5
A - SG Gottenheim/Bötzingen -
BW Freiburg 1:5
Unsere A-Junioren präsentieren sich beim
Aktiven-Turnier mit einer hervorragenden
Leistung und brachten einige Aktivmann-
schaften an den Rand einer Niederlage.

Samstag, 07.01.06 - Bezirkshallenrun-
de in Bötzingen
C - SG Gottenheim/Bötzingen -
SG Bad Krozingen 5:2
C - SG Gottenheim/Bötzingen -
FC Heitersheim 4:1
C - SG Gottenheim/Bötzingen -
SG Grißheim 3:5
C - SG Gottenheim/Bötzingen -
Spvgg. Ehrenstetten 2:3
Somit sind die C-Junioren aus der laufen-
den Bezirkshallenrunde ausgeschieden.

A - SG Gottenheim/Bötzingen -
FC Rimsingen 2:0
A - SG Gottenheim/Bötzingen -
SG Ballr./Dottingen 2:0
A - SG Gottenheim/Bötzingen -
SG Hartheim 6:1
Die A-Junioren sind eine runde weiter.
Glückwunsch

Sonntag, 08.01.06 - Bezirkshallenrunde
in Freiburg und Bötzingen
E - SV Gottenheim -
SF Eintracht Freiburg 2:1
E - SV Gottenheim -
SV Rhodia Freiburg 0:1
E - SV Gottenheim -
SV Ebnet 2:1

B - SG Gottenheim/Bötzingen -
SV Breisach 3:2
B - SG Gottenheim/Bötzingen -
SG Jechtingen 5:1
B - SG Gottenheim/Bötzingen -
VFR Ihringen 2:1
Somit erreichten unsere E-Junioren Ki-
cker und die B-Junioren die nächste Run-
de. Beiden Teams gilt unser Glück-
wunsch.

Vorschau auf die Spiele des SV Gotten-
heim
Samstag, 14.01.2006 - Hallenturnier der
AH in der March
Hallenturnier der AH in der Marcher Sport-
halle ab 15.00 Uhr

Leichtathletik
Einen sehr guten Saisonabschluss erziel-
ten unsere drei Topläufer Peter König, To-
bias Mössner und Benjamin Rolfes. Sie
hatten ihren letzten Wertungslauf für den
“Markgräfler Badquell-Cup” am Silvester-
tag in Britzingen. Der Jüngste, nämlich
Benji, musste noch einmal über 1.000 m
ran. Zusammen mit einem Läufer vom TV
Müllheim lieferte er sich ein bis zum
Schluss spannendes Rennen. Den Sieg
verpasste er um ganze 9 Zehntel. Die Zeit
von 3:36,20 min., die er benötigte, reichte
aber aus, um Sieger in der Gesamtwer-
tung zu werden. Gar nicht groß anstren-
gen brauchte sich Tobias Mössner. Ihn
plagte an diesem Tag eh ein Unwohlsein,
und so ging er die 10.000 m recht locker
an. Aber auch er war in der Gesamtwer-
tung nicht mehr einzuholen, weshalb mit
ihm der SVG schon den zweiten Gesamt-
sieger stellte. Damit aber nicht genug.
Auch Peter König durfte sich in seiner Al-
tersklasse die Goldmedaille abholen. Er
kam nach 40:45,39 min als 5. ins Ziel und
rettete damit die notwendigsten Punkte für
den Gesamtsieg. Um sich für die Früh-
jahrssaison in Form zu bringen, waren
Lisa und Julika Lang ebenfalls über
10.000 m gestartet. Sie durchliefen als 6.
bzw. als 5. in ihren Klassen in 59:39 min
die Ziellinie. Wieder ging damit ein erfolg-
reiches Jahr für unsere Abteilung zu Ende
und wir dürfen gespannt sein, was 2006
der Nachwuchs zu bieten hat.

Gleich zu Beginn des Jahres beim “Drei-
königslauf” in Malterdingen nur ein König.
Und zwar Peter König. 8.400 m war die
Strecke lang. Aber Malterdingen ist alles
andere als einfach zu laufen. Steil geht´s
gleich zuBeginn in dieReben und steil fällt
das Gelände wieder ab. Nur kurze Flachs-
tücke lassen es zu, einigermaßen seinen
Rhythmus zu finden. Gleich dreimal gilt es
die Strecke zu bewältigen. Nach 32:59
min war es für Peter zu Ende und dies be-
deutete einen angenehmen 8. Rang. Ein-
zigster Wermutstropfen: Im letzten Jahr
war er 1:30 min schneller ... aber wie wir
unseren Peter kennen, lässt er sich das
nicht bieten. Schon am 15.01. steht in Te-
ningen der nächste Wettkampf an.

Euer Uwe

SV Gottenheim informiert
Neue Kurse - Rückenge-
rechte Fitnessgymnas-
tik für Frau und Mann
Für alle, die ihren Rücken
gesund erhaltenmöchten

Für alle, die Probleme mit ihrem Rücken
haben

Beginn der Kurse:
Dienstag, 17. Januar 2006
9.00 - 10.00 Uhr Turnhalle
20.00 - 21.00 Uhr Turnhalle
Donnerstag, 19. Januar 2006
19.00 - 20.00 Uhr Turnhalle

10 Abende kosten 50,– Euro.
Kursgebühr ist bei Beginn fällig. Teilneh-
merzahl ist begrenzt.

Der SV Gottenheim hat das Gütesiegel
“Gesundheitssport”. Die Kurse sind von
den Krankenkassen anerkannt und wer-
den mit Bonuspunkten gefördert und be-
zuschusst.

Sozialdemokratische Partei
Deutschlands - Ortsverein
Gottenheim -

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe
Parteifreunde,
hiermit laden wir Sie/Euch herzlich ein
zum

Traditionellen Schäufele-Essen

des SPD-Ortsvereins Gottenheim am
Samstag, dem 14. Januar 2006 um
18.30 Uhr im Clubheim des Sportvereines
in Gottenheim.

Wir würden uns sehr freuen, wieder zahl-
reiche Mitglieder und Gäste mit Familien
und Freunden zu diesem Neujahrstreffen
begrüßen zu können.

Wir gestalten wieder ein unterhaltsames
Programm mit kulturellen Darbietungen
und kurzen politischen Reden unserer
Mandatsträger. Die BesucherInnen wer-
den auchwieder einen attraktivenBauern-
markt mit heimischen Produkten vorfin-
den.

Auch in diesemJahr gibt es attraktive Prei-
se zu gewinnen.
Wir würden uns sehr freuen, Sie/Euch
sehr zahlreich im Clubheim des SVG
(beim Sportplatz, Buchheimer Straße; be-
grüßen zu dürfen.

Manfred Wolf, 1. Vorsitzender
2. Manfred Dangel, 2. Vorsitzender

Jugendrotkreuz

Hallo JRK-ler,
wir treffen uns wieder am Montag, den
16.01.2006 um 17.30 Uhr zur Gruppen-
stunde.

Bis bald
Claudia und Andreas

Liebe Landfrauen und alle Interessierten
zum Thema “Islam”,
Am 18.01.2006 laden wir alle Landfrauen
uns Gasthörer zu: “Der Islam, eine He-
rausforderung an uns alle. Was man
unbedingt wissen muss”.
Referent ist Dr. Schempp
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Fortan können Sie aktuelles rund
um den Sportverein auf der neu ge-
stalteten Homepage nachlesen un-
ter: www.svgottenheim.de



Der Islam ist nicht nur ein Glaube, der das
Leben derMenschen beeinflusst, sondern
eine Religion, die eine Gesellschaft in al-
lenBereichenmit festenRegeln bestimmt.
Dies hatmassiveKonsequenzen für unser
Zusammenleben in der Nachbarschaft, in
Kindergarten, in der Schule, im Beruf, das
heißt in der ganzen Öffentlichkeit, und
ganz besonders im Fall einer Eheschlie-
ßung zwischen einer Nichtmuslimin und
einem muslimischen Mann.
Der Vortrag soll Wissen und Verstehen
vermitteln, um einen sinnvollen Umgang
miteinander zu ermöglichen.

Beginn: 19.30 Uhr im Zimmer 10 der
Schule Gottenheim
Gäste sind herzlich willkommen.

Diese Veranstaltung wird im Auftrag des
Bildungs- und Sozialwerkes e.V. des
LandFrauenverbandes Südbaden durch-
geführt.

Wir freuen uns auf einen interessanten
Vortrag und über Ihr / Euer Kommen.
Die Vorstandsfrauen

Für den Vortrag am 08.02.2006 “Vegeta-
rische Küche” ist wegen begrenzter Teil-
nehmerzahl eine Anmeldung bis spätes-
tens 18.01.2006 bei Agathe Hagios erfor-
derlich.

Der ASV-Gottenheim e.V. wünscht allen
Mitgliedern, Freunden und allen Gotten-
heimer Einwohnern ein gesegnetes, er-
folgreiches und gesundes neues Jahr
2006.
Wirmöchten alle Interessierten zu unserer
Generalversammlung am Freitag, den
20.01.2006 um 20.00 Uhr ins Gasthaus
Tuniberg einladen.

Folgende Tagesordnungspunkte sind vor-
gesehen:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Verlesung des Protokolls der General-

versammlung vom 18. Januar 2005
4. Bericht des Vorstandes
5. Kassenbericht für das Jahr 2005
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahlen, Wahl des Wahlleiters
9. Wahl des 2. Vorsitzenden
10. Wahl des Kassenwartes
11. Wahl des Gerätewartes
12. Wahl der Kontrolleure
13. Verschiedenes

gez. Jürgen Steiner, 1. Vorsitzender

Roulette-Boule Turnier
Am Samstag, den 21.01.2006 um 14.30
Uhr startet beim Tennisclub das erste
Bouleturnier, das ähnlich wie ein Ten-
nis-Schleifchen-Turnier ausgetragen
wird.
Die Paarungen werden ausgelost. Auch
ohne Vorkenntnisse kann JEDER mitma-
chen.

Turnierregeln:
Teilnehmer: Clubmitglieder und alle
Freunde des TCG - also JEDER
Kosten: keine Startgebühr und auch kein
Unkostenbeitrag!
Paarung: wird vor Spielbeginn ausgelost
Dauer: Zeit pro Spiel wird nach Anzahl der
Teilnehmer festgelegt
Ende: spätestens bei Einbruch der Dun-
kelheit
Bewirtung: die Spieler erhalten Getränke,
der Jahreszeit entsprechend “Glühwein”
Turniersieger: ist, wer die meisten Punkte
erreicht hat und erhält einen Sachpreis
Turnierleitung: Axel Steenbock

Gegen 17.30 Uhr gibt es dann im Club-
heim vor dem Wildmenue einen Aperitif.
Für das Essen erfolgt Tischreservie-
rung - verbindliche Anmeldungen für
Boulen und/oder Essen beim 1. Vor-
stand Horst Steenbock, Tel.: 94 06 27
oder Fax: 94 06 26 oder e-mai l :
horst.steenbock@t-online.de

Wir wünschen viel Spaß
Der Vorstand
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Natürlich sind wieder ALLEVereine und Fasnets - Gruppen ein-
geladen, sich am alljährlichen Fasnetumzug durch die Strassen
Gottenheims zu beteiligen. Die Anmeldungen sollten rechtzeitig
vor Beginn des Umzuges, bis spätestens zum 14. Februar
2006 bei unserer

Daniela Herburger T. 9475747
oder per Email an mada_biene@t-online.de

eingegangen sein, um sämtliche Vorbereitungen zur nachfolgen-
den Preisverleihung (wer ist am schönsten?...) treffen zu kön-
nen. Sämtliche für die Anmeldung notwendingen Unterlagen,
wie:

- BestimmungenundAuflagen für dieUmzugswagen (vomLRA)
- Umzugsordnung für alle Gruppen
- Formular für Umzugswagen

können bei Daniela Herburger oder einfacher unter

www.krutstorze.de
bezogen werden.

Unterstützt werden wir dieses Jahr von den Narrenzünften aus
Bötzingen, Merdingen, Denzlingen, Umkirch, Bubenbach, Ten-
ningen, den Freiburger Stadthansele, Münsterstadtnarren und
Waldhexen, der Guggemusik aus Bötzingen und den Schalmei-
en aus Löbichau (Thüringen)

von 15:00 bis 19:00 Uhr in der Zunftstube der Narrenzunft
Krutstorze in der Schulstraße.

Die Türen zur Zunftstube werden um 15:00 Uhr geöffnet.

Einfach nur Einfach, daher haben wir uns dieses Male ent-
schloßen, keine Nummernausgabe wie bisher durchzufüh-
ren ….. pünktlich um 15:00 beginnt im kleinen Saal der Vor-
verkauf der Karten, wer zuerst da ist, hat die größte Aus-
wahl….

Die Plätze in unserer vielgeliebten Halle (klein, aber fein)
sind wie immer nummeriert. Leider können nur MAXIMAL 10
Karten pro Person ausgegeben werden.

Anmeldung zum großen Fasnetsumzug
am 26. Februar 2006 Vorverkauf Zunftabend

am 21. Januar 2006
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Für das leibliche Wohl der Wartenden im großen Saal wird,
wie die Jahre zuvor, durch unsere Guggemusik
Krach&Blech, gesorgt.

Bitte unterstützen Sie uns mit Ihrem Besuch bei den Zunftaben-
den, die Aktiven der Narrenzunft werden es Ihnen mit einem ab-
wechslungsreichen Programm danken. Wir sehen uns ?

in der Winzerhalle von Gottenheim

Das 22 Jährige Jubiläum unserer Guggemusik Krach & Blech
werden wir bei einem ganz besonderen und für Gottenheim erst-
maligen Abend feiern.

Bereits um 18:00 wird der Abend eröffnet und ab 19:30 werden
wir durch musikalische Leckerbissen von den Guggemusiken
aus Bötzingen, Umkirch, Breisach, Tiengen, Kirchzarten und
Oberried verwöhnt.Wir freuen uns jetzt schon auf diesenmusika-
lisch-fetzigen Abend und laden alle Einwohner Gottenheims
dazu ein.

in der großen Festhalle zu Gottenheim
Wir werden für einen abwechslungsreichen Abend, in dem so-
wohl Büttenreden, musikalische Höhepunkte als auch andere
fastnächtliche Aktivitäten für ein unvergessliches Erlebnis mit Ih-
ren Zunftabenden sorgen.

Der Aktuelle Gottemer Fasnetsfahrplan 2006 im PDF-Format
mit allen Terminen kann unter www.krutstorze.de -> Termi-
ne heruntergeladen werden.

Januar 06

Eingeladen sind natürlich alle, Narre und Nichtnarre, mit uns
Krutstorze Fasnet z’mache. Schmückt Eure Häuser (…unser
Dorf soll schöner werden…), macht mit bei den Umzügen, be-

sucht die Veranstaltungen und unterstützt uns damit bei unseren
zahlreichen Aktivitäten. Dies gilt natürlich auch für alle zugezoge-
nen Bürger, lernt unsere Fasnet kennen und lieben, setzt oder
stellt Euch einfach dazu und schunkelt, singt und lacht mit uns
mit. Und wer gar kei Freid an de Fasnet het (isch jo fast nit meg-
lich, dass es des gibt), der verzeihet uns, wenn’s eweng lutter isch
im Dorf wie sunsch…

Alle genannten Termine sind unter www.krutstorze.de mit den
aktuellen Abfahrtszeiten eingetragen. Schnupperstunden für
„Gastnarren“ imHäs sind dabei immermöglich und können unter

- Thea Schlatter
- T. 55 51 oder per Email an schlatter@t-online.de

entgegengenommen werden.

Herzlichst, mit einem kräftigen NARRI - NARRO
die Narren der Narrenzunft Krutstorze Gottenheim e.V.

Guggeball und 22 Jahre Krach & Blech
am Sa. 28. Januar 2006

Zunftabend
Fr. 10. und Da. 11. Februar 2006

Gottemer Fasent-Fahrplan 2006

Auswärtige Termine der Krutstorzen



Nachwuchskräfte
für den gehobenen Dienst in
der Steuerverwaltung

Die Oberfinanzdirektion Karlsruhe stellt
bei den Finanzämtern zum 1. Oktober
2006 wieder Nachwuchskräfte für die
Laufbahn des gehobenen Dienstes ein.
Zum Eintritt in den dreijährigen Vorberei-
tungsdienst als Finanzanwärterin/Finanz-
anwärter können Bewerberinnen/Bewer-
ber zugelassen werden, die die allgemei-
ne Hochschulreife, die Fachhochschulrei-
fe, die fachgebundene Hochschulreife
oder einen als gleichwertig anerkannten
Bildungsstand besitzen (Leistungen in
den Kernkompetenzfächern Deutsch und
Mathematik jeweils “gut” oder einmal
“befr.”, Durchschnitt aller Leistungen min-
destens 2,50) und am Einstellungstag
das 32. Lebensjahr (Schwerbehinderte
das 40. Lebensjahr) noch nicht vollendet
haben.

Den Bewerbungen sollte ein tabellari-
scher Lebenslauf, die aktuellsten beiden
Zeugnisse oder das Abschlusszeugnis
bzw. das Reifezeugnis und ein Lichtbild
beigefügt sein. Die Bewerbungsunterla-
gen werden an das demWohnort des Be-
werbers nächstgelegenen Finanzamt ein-
gereicht. Eine zweite oder weitere Bewer-
bung bei anderen Finanzämtern sind nicht
erforderlich.

Idealerweise sollten den Finanzämtern
Bewerbungen für den Einstellungszeit-
punkt 2006 bis spätestens 31. März 2006
vorliegen.

Einstellungszusagen können im Einzelfall
ab sofort erteilt werden.

Ausführliche Informationen bietet das In-
ternet unter
www.finanzamt.de
www.oberfinanzdirektion-karlsruhe.de
www.fm.baden-wuerttemberg.de

Für telefonische Auskünfte steht Frau
Krug, Tel.: 0761/2 04-11 66, jederzeit ger-
ne zur Verfügung.

“Zu verschenken”

� ovaler und ausziehbarer Esstischmit 4
gepolsterten Stühlen (perlmount-
weiß), Tel.: 94 07 47

Interessenten an den oben genannten
Gegenständen können sich direkt an den
“Schenker” wenden. Im Gemeindeblatt

werden wöchentlich die abzugebenden
Gegenstände veröffentlicht.
Wer etwas zu verschenken hat, kann dies
dem Bürgermeisteramt, Frau Stork, Tel.:
98 11-12, gemeinde@gottenheim.de, mit-
teilen.

Bürgermeisteramt

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag

17.01.2006
Erna Hotz, Hintergasse 2 70 Jahre
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Per Bahn und Bus
zu Lift und Loipe

Schwarzwald SkiBus -
Winter 2005/2006
Liebe Wintersportler, liebe Fahrgäste,
auch in dieser Wintersaison legt der Re-
gio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) das
bewährte Prospekt

Süd-Schwarzwald SkiBus -
Winter 2005/2006

auf. Es gibt Ihnen einen Gesamtüberblick
über die Bahn- und Busverbindungen in
die Skigebiete des Schwarzwaldes.

Den Prospekt erhalten Sie kostenlos
� in den Rathäusern und Kurverwaltun-

gen
� bei den Verkehrsunternehmen (Deut-

sche Bahn AG, SüdbadenBus GmbH,
Freiburger Verkehrs AG).

Während andere im Stau stehen und die
Umwelt belasten, sind Sie schnell und
ohneParkplatzprobleme bei Lift und Loipe
und fahrenmit den RVF-Tarifen oder Son-
dertarifen preisgünstig an Ihr Ziel.

In den Linienbussen undZügen gelten alle
RVF-Tarifangebote.

Viel Spaß beimWintersport undmöglichst
oft “Ski und Rodel gut” wünschen Ihnen
der Regio-Verkehrsverbund Freiburg
(RVF)

Mit Bussen & Bahnen der Umwelt zu-
liebe!

St. Ursula Schulen Hildastraße

Sozialpädagogisches und ernährungs-
wissenschaftliches Gymnasium
DieSt. Ursula SchulenHildastraße in Frei-
burg bieten Schülerinnen mit mittlerem
Bildungsabschluss die Möglichkeit, an ih-
rem beruflichen Gymnasium sozialpäd-
agogischer oder ernährungswissen-
schaftlicher Ausrichtung in drei Jahren die
allgemeine Hochschulreife zu erwerben.
Ein Informationsabend findet am 17. Ja-
nuar 2006 um 19.30 Uhr in der Hildastra-
ße 41 statt.
(Weitere Informationen unter:
www.st-ursula-schulen.de oder
Tel.: 0761/70 67 57)

Das 6-jährige Wirtschafts-
gymnasium - eine schulische
Alternative

DasWalter-Eucken-Gymnasium in Frei-
burg ist eines der wenigen Gymnasien in
Baden-Württemberg, das neben anderen
Schultypen seit 1951 auch densechsjäh-
rigen Bildungsweg wirtschaftswissen-
schaftlicher Richtung anbietet.

Hauptschüler, Realschüler und Gym-
nasiasten der Klasse 7 können für das
Schuljahr 2006/2007 in das sechsjährige
Wirtschaftsgymnasium aufgenommen
werden. Es beginnt mit der Klasse 8 und
führt über die mittlere Reife zur allgemei-
nen Hochschulreife.

Die wichtigsten Vorteile des 6jährigen
Wirtschaftsgymnasiums sind:
� Kein Schulwechsel zwischen der Mit-

tel- und Oberstufe, d.h. nach der Mitt-
leren Reife.

� Frühzeitige Beschäftigung mit Be-
triebswirtschaftslehre, Buchführung
und kaufmännischem Rechnen.



� Die erste Fremdsprache (Englisch)
baut auf dem Kenntnisstand der 7.
Klasse Hauptschule auf.

� Die zweite Fremdsprache (Franzö-
sisch) beginnt in der Klasse 8, Vor-
kenntnisse sind daher nicht erforder-
lich.

� Frühzeitige Förderung auf gymnasia-
lem Niveau.

Es besteht Schulgeldfreiheit und Lernmit-
telfreiheit. Es werden keine Anmelde- und
Prüfungsgebühren erhoben.

Informationsabend für interessierte Schü-
lerinnen und Schüler sowie deren Erzie-
hungsberechtigten:
Donnerstag, dem 19. Januar 2006,
19.30 Uhr
in der Glümerstr. 4, 79102 Freiburg.
Anmeldung ab 01.02.2006 auf dem Se-
kretariat

Gewerbeschule Breisach

Anmeldung und Schulinformation
Ab sofort werden an der Gewerbeschule
Breisach Anmeldungen entweder persön-
lich oder schriftlich in der Zeit von

Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00
Uhr und
Dienstag bis Donnerstag von 14.00 bis
16.00 Uhr
für folgende Schularten entgegengenom-
men:

Einjährige Berufsfachschule Fahr-
zeugtechnik (Mechaniker für Landma-
schinentechnik, Kfz-Mechatroniker,
Zweiradmechaniker)
Der Besuch der einjährigen Berufsfach-
schule wird auf die anschließende Berufs-
ausbildungszeit angerechnet.
Anmeldeschluss: 31.03.2006

Zweijährige Berufsfachschule Elektro-
technik/Metalltechnik
Für diese Schulart werden weitere Schü-
ler aufgenommen.
Aufnahmebedingungen: Durchschnitt
“befriedigend” aus Deutsch, Englisch, Ma-
thematik, dabei Deutsch “befriedigend”.
Abschluss: Fachschulreife/Mittlere Reife
(Zugangsberechtigung zu Berufliche
Gymnasien).
Anmeldeschluss: 31.03.2006

Berufsvorbereitungsjahr
Schüler, die das Berufsvorbereitungsjahr
besucht haben, können durch Ablegung

der Zusatzprüfung einen demHauptschul-
abschluss gleichwertigen Bildungsstand
erwerben, bzw. den Hauptschulabschluss
verbessern.

Meisterschulen Land- und Baumaschi-
nenmechaniker, Kfz-Techniker, Zwei-
radmechaniker
Aufnahmebedingungen: Gesellenprüfung
oder Abschlussprüfung in einem aner-
kannten Ausbildungsberuf.

Auskünfte hierzu beim Sekretariat,
Tel.: 07667/9 19 70.

ACHTUNG: “TAG DER OFFENEN TÜR”
Freitag, 03.02.2006 von 10.00 bis 16.00
Uhr und Samstag, 04.02.2006 von 10.00
bis 16.00 Uhr

Die Schulleitung

Anschrift: Gewerbeschule Breisach,
Grüngärtenweg 10, 79206 Breisach, Tel.:
07667/9 19 70, Fax: 07667/8 02 95,
e-mail:
gwb@breisgau-hochschwarzwald.de,
www.meisterschule.info
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Auskünfte und Anmeldungen:
Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, Rathaus,
79268 Bötzingen
Telefon 07663/93 10 20
Fax: 07663/93 10 33
e-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de,
Internet: www.vbwboetzingen.de

Wir haben auf bargeldlosen Zahlungsver-
kehr umgestellt!
Die Gebührenzahlung erfolgt bei Kursbe-
ginn durch Bankeinzug bei Erteilung einer
Einzugsermächtigung oder durch Rech-
nungstellung. Dies gilt für Sprachkurse am
3. Kurstermin.

Folgende Kurse beginnen:
Bötzingen:
501.037 Wiederholungsabend
PC-Einführungsabend und Word 2000,
22,– Euro
Dienstag, 17.01.2006, 18.30 - 21.30 Uhr,
1 x, Wilhelm-August-Lay-Realschule,
Multimediaraum, 2. OG, Raum 203

100.200 Der Samengarten Eichstetten,
4,– Euro
Mittwoch, 18.01.2006, 19.30 - 21.30 Uhr,
1 x, Wilhelm-August-Lay-Realschule,
Raum 004

Eichstetten:
307.510 Getreideküche, 17,– Euro
Mittwoch, 18.01.2006, 18.00 - 22.00 Uhr,
1 x, Schule, Schulküche, UG

206.270 Idee-Entwurf-Modell-Skulptur
der Weg der Steinbildhauerei
Teil 3: Skulptur und Objekt, 118,– Euro
ab Freitag, 20.01.2006, 17.30 Uhr, 5 x frei-
tags/samstags, Bötzinger Str. 25, beim
Kursleiter Joachim Bihl
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Ökumenische Nachbarschafts-
hilfe Bötzingen-Gottenheim

Am Montag, den 16.01.2006, treffen wir
uns um 19.00 Uhr im evang. Gemeinde-
saal in Bötzingen.

Zu diesem gemütlichen Abend sind alle
Helferinnen ganz herzlich eingeladen.

A. Henninger


